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Niederschrift 
 

über die 3. Sitzung der Gemeindevertretung Oevenum am Donnerstag, dem 12.09.2013, im 
Spritzenhaus in Oevenum. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 21:15 Uhr 
 Gemeindevertreter 
Herr Hauke Brodersen 1. stellv. Bürgermeister  
Herr Sven Carstensen   
Herr Joachim Christiansen   
Frau Gerda Gade   
Herr Volkert Hansen   
Frau Birgit Ohlsen   
Herr Kai Olufs 2. stellv. Bürgermeister  
Frau Gisela Riemann Bürgermeisterin  
 von der Verwaltung 
Frau Katja Krahmer   

Entschuldigt fehlen: 
 Gemeindevertreter 
Herr Hanno Peters   

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 4 .  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 2. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 5 .  Einwohnerfragestunde 
 6 .  Bericht der Bürgermeisterin 
 6.1 .  Dorffest 
 6.2 .  TÜV-Prüfung der Spielplätze 
 6.3 .  Straßenarbeiten 
 6.4 .  Jahresrechnung 2010/11 
 6.5 .  Haushalt 2014 
 6.6 .  Auswirkung der Steuererhöhungen 
 6.7 .  Verkehrsberuhigung in der Marsch 
 6.8 .  Biikebrennen 
 6.9 .  LED-Lampen 
 7 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 8 .  Kurbetriebsangelegenheiten 
 9 .  Verschiedenes 
 9.1 .  Spendentopf 
 9.2 .  Bundestagswahl 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
 Die Bürgermeisterin begrüßt alle Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit sowie die 

form- und fristgerechte Einladung fest und eröffnet die 3. Sitzung der Gemeindevertre-
tung. 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
 Es werden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt. 
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 3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunk-
ten 

 Es wird einstimmig beschlossen die Tagesordnungspunkte 10 „Einwendungen gegen 
die Niederschrift über die 2. Sitzung (nichtöffentlicher Teil)“ bis 13 „Verschiedenes“ un-
ter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 
 

 4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die 2. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 Es gibt weder förmliche noch inhaltliche Beanstandungen gegen den öffentlichen Teil 

der Niederschrift der 2. Sitzung der Gemeindevertretung. Der Öffentliche Teil der Nie-
derschrift gilt somit als genehmigt. 
 

 5. Einwohnerfragestunde 
 Die drei anwesenden Bürger/innen möchten wissen, ob es einen Zeitplan für das Neu-

baugebiet gibt. Frau Riemann berichtet, dass eine Person ein Vorkaufsrecht eines 
Grundstückes hatte. Diese Person habe nun erklärt, dass sie von dem Recht keinen 
Gebrauch machen möchte. Frau Riemann ergänzt, dass die Kaufverträge nun in Arbeit 
seien. Die Bürgermeisterin erläutert, dass das Bauamt des Amtes Föhr-Amrum den 
Aufstellungsbeschluss fertigen und den Bebauungsplan aufstellen wird. Die Untere Na-
turschutzbehörde sei auch schon informiert. Frau Riemann ist optimistisch, dass bereits 
im Jahr 2014 Baubeginn sein kann. 
 
Ein Bürger möchte wissen, ob die Grundstücke verkauft oder verpachtet werden. Die 
Bürgermeisterin erklärt, dass noch nicht abschließend besprochen sei, ob alle Grund-
stücke veräußert werden, oder ein Teil der Grundstücke unter Erbpacht verpachtet wird.  
 

 6. Bericht der Bürgermeisterin 
 6.1. Dorffest 
 Die Bürgermeisterin erklärt, dass die Einweihungsfeier des Spritzenhauses und des 

Gemeindegartens sehr viel Zuspruch gefunden hat. Der Ablauf habe reibungslos funkti-
oniert und die Kosten von rund 2.000 Euro seien im Haushalt 2013 geplant gewesen. 
Weitere Spendeneinnahmen von rund 2.000 Euro konnten an dem Tag verbucht wer-
den. 
 

 6.2. TÜV-Prüfung der Spielplätze 
 Vergangene Wochen seien die Oevenumer Spielplätze TÜV geprüft worden. Einige 

Kleinigkeiten seien beanstandet worden. Außerdem sei die Wippe auf dem Spielplatz im 
Möhlenstieg kaputt und darf nicht länger benutzt werden. 
 

 6.3. Straßenarbeiten 
 Frau Riemann erklärt, dass einige kleinere Straßenlöcher geflickt wurden. 

 
 6.4. Jahresrechnung 2010/11 
 Die Jahresrechnung 2010 und 2011 seien bis auf den Bilanzanhang fertiggestellt und 

können in nächster Zeit geprüft werden. 
 

 6.5. Haushalt 2014 
 Bürgermeisterin Riemann erinnert die Gemeindevertreter/innen an den Haushalt 2014 

und bittet alle sich bis zur nächsten Sitzung Gedanken zu machen, für welche Maß-
nahmen Geld eingeplant werden muss. 
 

 6.6. Auswirkung der Steuererhöhungen 
 Durch die rückwirkende Steuererhöhung zum 01. Januar 2013 habe die Gemeinde 

Mehreinnahmen von 1.800 Euro bei der Grundsteuer A und 15.000 Euro bei der Grund-
steuer B. Wie sich die Steuererhöhung der Gewerbesteuer auswirke, sei unklar, da die 
Gewerbesteuereinnahmen grundsätzlich nur schwer kalkulierbar seien. 
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 6.7. Verkehrsberuhigung in der Marsch 
 Die Verkehrsberuhigung in der Marsch sei fertiggestellt. Lediglich ein Baum oder 

Strauch solle ggf. noch darauf gepflanzt werden. 
 

 6.8. Biikebrennen 
 Das Oevenumer Biikefeuer wird im Februar 2014 an der gleichen Stelle sein, wie im 

Februar 2013. 
 

 6.9. LED-Lampen 
 Die Bürgermeisterin berichtet, dass die Firma Beotius eine LED-Lampe auf dem Fuß-

weg zum „Wohlackerum“ und eine am Friesental in den Straßenlaternen angebracht 
hat. Eine Lampe kostet 150,00 Euro + ca. 1Std. Arbeitslohn  beim Auswechseln. Nach 
kurzer Diskussion entscheiden die Gemeindevertreter/innen wegen der hohen Energie-
einsparung entsprechende Gelder  in den Haushalt 2014 zur Umrüstung auf LED-
Lampen einzuplanen, wenn es wegen der Fehlbedarfsgemeinde nicht möglich ist schon 
in 2013 eine Umsetzung zu ermöglichen.Frau Riemann wird dieses prüfen lassen und 
ggf. kurzfristig entscheiden, wenn eine weitere Preisersparnis durch eine Kooperation 
mit anderen Gemeinden zu erzielen ist. 
 

 7. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 Der Ausschussvorsitzende Herr Achim Christiansen berichtet ausführlich von Streiterei-

en im Dorf.  
 

 8. Kurbetriebsangelegenheiten 
 Die Bürgermeisterin berichtet von den neusten Gegebenheiten bezüglich der Verhand-

lungen der Stadt Wyk auf Föhr mit der Föhr Tourismus GmbH und den Föhr-Land-
Gemeinden. Sie verdeutlicht, wie wichtig ein gemeinsames Auftreten der Föhr-Land 
Gemeinden und der Stadt Wyk auf Föhr ist.  
 
Ein großes Problem sei laut der Bürgermeisterin die Streitigkeiten ums Geld. Die Stadt 
Wyk auf Föhr ist der Meinung, dass sie zu viel bezahle und zu wenig Mitspracherecht 
habe.  
 
In der kommenden Woche finden mehrere Sitzungen unter anderem auch mit der Firma 
für Unternehmensberatung für Tourismus und Freizeit ProjectM statt. Am Dienstag, den 
24. September 2013 soll dann eine öffentliche Veranstaltung sein. 
 

 9. Verschiedenes 
 9.1. Spendentopf 
 Es wird angeregt im Ausstellungsraum des Oevenumer Spritzenhauses einen Spenden-

topf aufzustellen. Die Gemeindevertreter/innen haben viele Ideen und wollen schauen, 
welche Idee sich gut umsetzen lässt..  
 

 9.2. Bundestagswahl 
 Die Bürgermeisterin gibt bekannt, dass alle Wahlhelfer am Sonntagmorgen um 7.30 Uhr 

zum gemeinsamen Frühstück eingeladen sind. Zwischen 8.00 Uhr und 18.00 Uhr müs-
sen dann immer drei Personen im Wahllokal anwesend sein. 
 

 
 
 
 
 

Gisela Riemann Katja Krahmer 
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